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Herzlich willkommen im Ev. JohanneswerkDer Umzug in ein Altenheim ist ein großer Schritt – nicht nur für die älterenMenschen selbst, sondern auch für ihre Angehörigen. Oftmals ist er mit Sor -gen und offenen Fragen verbunden. Das Evangelische Johanneswerk bietetin über 30 stationären Einrichtungen Orte der Geborgenheit und Sicherheit.Mit modernen Betreuungskonzepten zum Beispiel für Menschen mit Demenzund speziell ausgebildeten Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen ermöglichenwir ein würdevolles und selbstbestimmtes Leben im Alter.Wir nehmen uns Zeit für Sie – in gemeinsamen Gesprächen finden wir dierichtige und bestmögliche Form der Pflege, Betreuung und Unterstützung.Jeden Menschen, der zu uns kommt, respektieren wir in seiner Einzig artig -keit und gehen individuell auf seine Bedürfnisse ein. Unsere diakonischeIdentität ist in allen unseren Einrichtungen spürbar: Im Mittelpunkt unsererArbeit steht der Mensch in seiner Würde und Unverwechselbarkeit als Schöp-fung Gottes. Besonders wichtig ist uns, wertschätzenden Kontakt zwischenBewohnern, Angehörigen und Pflegekräften herzustellen und zu pflegen. Machen Sie sich selbst ein Bild! Ich lade Sie herzlich ein, unsere Einrichtun-gen kennen zu lernen.
Ihr Pastor Dr. Ingo Habenicht
Vorstandsvorsitzender des Ev. Johanneswerks

Pastor Dr. Ingo Habenicht
(Vorstandsvorsitzender 
des Ev. Johanneswerks)

Das Johannes-Haus ist eine Einrichtung des Ev. Johanneswerks.
Das diakonische Unternehmen
n hat mehr als 60 Jahre Erfahrung in der Altenhilfe,

n führt über 30 stationäre Alteneinrichtungen in ganz NRW,

n ist mit Betreuungsangeboten für alle Lebenslagen vernetzt,

n betreut mehr als 3.500 ältere Menschen,

n beschäftigt rund 6.200 qualifizierte Mitarbeiterinnen und
 Mitarbeiter,

n arbeitet auf Grundlage eines christlichen Welt- und
 Menschenbildes,

n sorgt mit einem zentralen Qualitätsmanagement für unter -
nehmensweite Standards und

n weist mit innovativen Wohnkonzepten den Weg in die 
Zukunft der Altenhilfe.
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Herzlich willkommen im Johannes-Haus

Stadt nah und doch mitten im Grü-nen: Das Johannes-Haus empfängtseine Besucher am idyllischen Her-forder Stadtwall und dem kleinenFluss Aa. Ein kurzer Weg über dieStraße führt direkt in die Stadt zuBanken, Behörden, Einkaufsmöglich-keiten und Cafés. Das Johannes-Hausist nur wenige Gehminuten vomBahnhof entfernt, eine Bushaltestelleliegt direkt vor der Tür.Das traditionelle Alten- und Pflege-heim arbeitet seit seinem Umbau imJahr 2008 nach dem Hausgemein-schaftskonzept: In neun familiärenWohnungen bietet es 88 älteren undpflegebedürftigen Menschen ein Zu-hause. Acht Plätze sind für Kurzzeit-pflegegäste reserviert.

Das Herzstück jeder Wohnung isteine großzügig und gemütlich einge-richtete Wohnküche, die Raum fürdas Gemeinschaftsleben bietet. AlleZimmer sind mit einer Rufanlage, Telefon- und Fernsehanschluss aus-gestattet und bieten genügend Raumfür die Gestaltung mit eigenen Mö-beln.

Das Johannes-Haus – ein Ort der Geborgenheit

Im Überblick
n Leben in familiären Hausgemeinschaften

n Offene Wohnküchen

n Helle und ruhige Zimmer

n Zentrale und ruhige Lage inmitten der
 Herforder Innenstadt

n Gute Anbindung an den Nahverkehr
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Pflege und BetreuungIm Johannes-Haus leben alte Men-schen aller Pflegestufen mit unter-schiedlichem Pflegebedarf, unabhän-gig vom Krankheitsbild. Auch schwer -kranke und sterbende Menschenwerden von uns betreut, hier koope-rieren wir mit dem Palliativnetz undder Hospizbewegung Herford. Pflegeund Betreuung sind abgestimmt aufdie individuellen Gewohnheiten undBedürfnisse der Bewohner – untergrößtmöglicher Berücksichtigungder Selbstbestimmung und Selbst-ständigkeit. Die Aktivitäten in unseren Hausge-meinschaften orientieren sich amVorbild eines normalen Haushalts.Alltägliche Tätigkeiten wie Essen ko-chen, Wäsche waschen oder die Woh-nung reinigen strukturieren auf ein-gängige Weise den Tagesablauf, andem sich unsere Bewohner gern –ihren Wünschen und Fähigkeiten ent-sprechend – aktiv oder passiv betei-ligen können.

Im Überblick
n Ganzheitliche Pflege und Betreuung

n Selbstbestimmtes Leben im Alter

n Schwerst- und Palliativpflege

Alltag in der Wohnküche – wer mag, hilft mit

Selbstbestimmt den Tag gestalten
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Im Überblick
n Regelmäßige Freizeitangebote

n Kulturelle Veranstaltungen

n Jahreszeitliche Feste

n Geselligkeit durch die lebendige
 Nachbarschaft

n Hauseigenes Café

Aktivitäten und AlltagsgestaltungNeben den Aktivitäten rund um den Alltag in unseren of-fenen Wohnküchen finden im Johannes-Haus zahlreicheVeranstaltungen statt: Genießen Sie in geselliger Rundemittwochs und samstags Kuchen im Café mit Livemusikund Tanz, nehmen Sie Teil an unserem Singkreis, derGymnastikrunde, unserem Spielenachmittag, lassen Siesich Geschichten vorlesen oder besuchen Sie unsere mo-natliche Kinoveranstaltung. Auch jahreszeitliche Feste,Lesungen, Diavorträge oder Theateraufführungen sindeine willkommene Abwechslung.

Geprägt wird das Leben im Hausdurch eine lebendige Nachbarschaft:Das Johannes-Haus versteht sich alsein Ort der Begegnung im Quartier.Der Nachbarschaftstreff bietet denBewohnern, aber auch Nachbarn, An-gehörigen und Freunden die Möglich-keit sich zu treffen, gemeinsam Kaf-fee zu trinken und an zahlreichenkulturellen Veranstaltungen teilzu-nehmen. Angehörige und Gäste sindjederzeit herzlich willkommen.

Probieren geht über Studieren

Nette Unterhaltung bei Kaffee und Musik
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Seelsorgliche Angebote

Im Überblick
n Regelmäßige Gottesdienste im Haus

n Seelsorgliche Angebote und Beratung

n Würdevolle Sterbebegleitung

Die Erinnerung lebendig halten

Das Johannes-Haus zeichnet sichdurch eine offene diakonische Kulturaus. Menschen aller Konfessionenoder Weltanschauungen sind bei unswillkommen.Wöchentlich findet ein Gottesdienststatt – durchgeführt von der Pastorinim Haus oder die Gemeindepastoren.Bewohner, Mitarbeitende, Angehö-rige und Gäste des Hauses sind jeder-zeit dazu eingeladen. Die Pastorin be-sucht die Bewohner im Johannes-Haus oder im Krankenhaus undkommt einem Wunsch nach Einzelge-sprächen gern nach.Durch das enge Zusammenleben inden kleineren Wohnungen im Johan-nes-Haus ist es ein besonders ein-schneidendes Erlebnis, wenn ein Be-wohner verstirbt. Zu unserem diako-nischen Verständnis gehört, dass wiruns von diesem Menschen und sei-nen Angehörigen und Freunden inder Wohnung bei einer Gedenkfeierverabschieden. Die Wahrung der re-ligiösen Wünsche und Bedürfnisseunserer Bewohner ist uns ein großesAnliegen – besonders in der letztenLebensphase. Trostspendende Begegnungen
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Zeit für ein kleines Pläuschchen

Kosten und LeistungenDer Schritt in ein Alten- und Pflegeheim fällt den meisten Menschen nichtleicht und ist häufig von einem schwierigen Entscheidungsprozess begleitet.Der Sozialdienst im Johannes-Haus bietet Beratungsgespräche zum Einzugan und informiert über Voraussetzungen zur Aufnahme, Leistungen der Ein-richtung und Finanzierung. Bei dieser Gelegenheit kann die Einrichtung auchbesichtigt werden. Gern schicken wir Ihnen vorab Informationsmaterial zu.

Schöne Momente genießen

Sozialdienst im Johannes-HausTel.: 05221 10 35 -33E-Mail: claudia.brinkmann@johanneswerk.de

Die Kosten für eine vollstationärePflege oder für eine Kurzzeitpflegerichten sich nach der jeweiligen Pfle-gestufe des Bewohners. Die aktuellenPflegesätze für das Johannes-Hauskönnen Sie dem beigefügten Informa-tionsblatt entnehmen.Sprechen Sie uns an, wir beraten Siegerne in einem persönlichen Ge-spräch.
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Johannes-HausAuf der Freiheit 13-15 · 32052 HerfordTel.: 05221 10 35-0 · Fax: 05221 10 35 -19Hausleiterin: Edda BekemeierE-Mail: johannes@johanneswerk.dewww.johanneswerk.de/johannes

Wir laden Sie herzlich ein, das Johannes-Haus kennenzulernen und freuenuns über Ihren Besuch. Gerne bieten wir Ihnen auch die Möglichkeit des Pro-bewohnens. Ansprechpartner für Fragen und Informationen rund um denEinzug und die Besichtigung des Hauses ist unser Sozialdienst, telefonischzu erreichen unter der Nummer: 05221 10 35 -33.

Aus Gründen der Lesbarkeit wird bei den meisten geschlechtsspezifischenBezeichnungen die männliche Form gewählt.
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n Zentrale und ruhige Lage inmitten der
 Herforder Innenstadt

n Leben in familiären Hausgemeinschaften

n Regelmäßige Freizeitangebote

n Kulturelle Veranstaltungen und jahreszeit-
liche Feste

n Vollstationäre Pflege, Kurzzeit- und
 Verhinderungspflege

n Seelsorgliche Angebote und Beratung


